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Di o, den 


Angemeldete F ere m de. 
Angekommen den 17. und 18. October 1840. 1 
Die Herrn Kaufleute Winkel aus Fraukfurth, Meyer aus Rheydt, Wendiſch 
aus Berlin, log. im engl. Haufe. - Herr Kaufmann C. H. Beyer aus Graudenz, 


log. im Hotel de Berlin. Herr Ober Bau⸗Inſpector Dühring und Herr Regierungs⸗ 
Bau Conducteur Müller aus Marienwerder, Herr Oeconom Hering von Lauenburg, 
log. in den drei Möhren. Herr Kaufmaun Thielheim aus Marienwerder, Herr Ad⸗ 
miniſtrator Woyzeckowiez aus Charlottenburg, log. im Hotel d' Oliva. Herr Guts⸗ 
beſitzer v. d. Marwitz uebſt Familie aus Tuchlin, log. im Hotel de Thorn. d 
x Bekanntmachungen. 8855 et 
1. Wegen nothwendiger Reparaturen wird die Kunſt 4 bis 5 Tage angehalten 
werden, was den Beſitzern von Kunſtwaſſer hiermit zur Nachricht dient. 
Danzig, den 19. Oetober 1840. i 5 e 
REES Die Bau⸗Deputation. Er: 
2. Das Publikan um vom 6. Dezember 1835, nach welchem bei Entſtehung 
eines Brandfeuers ſämmtliche Schankſtellen in der Nähe deſſelben und in den be⸗ 
nachbarten Straßen ſoſort geſchloſſen werden ſollen, wird hierdurch mit dem Hinzu⸗ 
fügen in Erinnerung gebracht, daß jede Uebertretung dieſer Verordtzung mit einer 
Strafe von 2 bis 5 Nihlr gerligt werden wird. | 7 
Danzig, den 13. Detober 1840. . 
Roönigl. Landrath und Polizei⸗Direktor. 
N a In Vertretung RR 
v. Clauſe witz 


Ep = 


AVERTISSEMENTNS 
3 Der ehemalige Gutsbeſitzer Friedrich Steuder zu Waldoyoken und deffen 
Braut, Jungfrau Mathilde Zimmermann, haben unterm 22. September 18440 
vor uns die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre künftige Ehe aus⸗ 
geſchloſſen. i ; ger 
Schöneck, den 30. September 1840. 5 
5 Königliches Land⸗ und Stadt⸗ Gericht: es l 
4. Daß der hieſige Handlungs diener Johann Daniel Philipp und deſſen 
verlobte Braut Amalie Juliane Gauer, in dem, vor Eingehung ihrer Ehe, 
am 6. October d. J., gerichtlich errichteten Ehe⸗ und Erbvertrag, die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes während ihrer Ehe ausgeſchleſſen haben und in demfel⸗ 
ben dem. Vermögen der künftigen Ehefrau die Eigenſchaft des vorbeßaltenen Wermdr 
gens zugeſtanden iſt, wird bekannt gemacht. 8 
Elbing, den 9. October 18 10. f 
Sr „Königliches Stadtgericht. 
„ en — — — —— — . 3 m“ VVT . - —— 


; Ent bin dun . 5 


ARE Die heute früh, erfolgte glückliche Embindung meiner lieben Frau von ei⸗ 
nem gefunden Mädchen, beehre ich mich Freunden und Bekannten ergebenſt anzu⸗ 
5 8 En Neumann. 


zeigen. 5 5 
Se Jenkau, den 18. October 1840. Re 


Er: 3 e i g en. 
3 


g Eine Wittwe wünſcht⸗ die Wirthſchaftsführung auf einem Vorwerk zu über⸗ 


nehmen. Adreſſen werden in der Redactlon des Jampfooots unter Litt. W., erbeten, 
. „ Thal ek Belohnung 5 


werden dem Finder eines, am 14. October, auf dem Wege von der Hundegaffe 
durch die Matzkauſche⸗ und Langgaſſe bis zum ſtädtſchen Lazarethe, und von da zu⸗ 
rück längft: der Reitbahn, dem vorſtädtſchen Graben und dem Fiſcherthore nach die 
Hundegaſſe gehend, verlorenen Armbandes von Hagren, mit einem goldenen Schloſſe 
mit Perlen und Steinen beſetzt, an welchen ein goldenes Herz hängt, zugeſichert, 
wenn derſelbe es Hundegaſſe M 275, ablieſert. 8 ES DEE 
686. Auf dem Wege von der Scharrmachergaſſe durchs Langgaſſer Thor zur Ti 
nitatis⸗Kirche, iſt am 18. d. ein Arbeits beutel verloren, enthaltend: ein Schnupftuch, 1 
“eine: Geldbörſe und einen Schlüſſel. Der ehrliche Finder erhält Scharrmachergaſſee 
M1981. eine gute Belohnung 8 r : 1 
Die Ate Fortſetzung unſeres Bücher⸗Verzeichniſfes, enthaltend die neueften 
und vorzüglichſten Unterhaltungsſchriften iſt erſchienen und für 2% Sgr. bei uns zun 
haben. Wir laden zum Abonnement und zu unſerm Taſchenbuchzirkel ergebenſt einn 
ee = l Leihbibliothek von A. E. Schmidt, 
Frauengaſſe W 87. 


* 


10. Ein gebildetes, im Rechnen und Schreiben geülbtes, Mädeben findet in eie 
nem Ladengeſchäft ſogleich ein Unterkommen und erfährt das Nähere deshalb Heil, 
Geiſtgaſſe Ag 10 10., drei Treppen hoch, in den Vormittagsſtunden zwiſchen 8 und 
11 Uhr. a en = 5 

41. 1 Töpfergaſſe N 22., zwei Treppen hoch, wird fauber und billig gewaſchenz 


auch iſt daſelbſt eine freundliche Vorderſtube zu vermiethen. 


1755 Beseanstalt 

Bie Wagnersche L.eseanstalt wird von Mittwoch, den 21. October, 
in der ersten Etage des Hauses Langenmarkt No. 496. zwisehen der Raths- 
Apotheke und dem Steffeuschen Comtoir geöffnet werden, = 
13. Eine Naſter⸗Condition iſt zu verkaufen. Das Nähere in der Schmiedegaſſe 
A291. bei Selke. ; ; 


14. Meinen geehrten Badegäſten zeige ich ergebenſt an, daß ich die Bäder für 


den Eigeuthümer nicht bedienen werde. Ich wohne jetzt neben der Bade ⸗Anſtalt 

Poggenpfuhl 17 380. und empfehle u hei einem geehrten Publikum, daß ich 

alle Gattungen Tiſchterarbeiten auf Beſſellung verfertige und bitte um ein gütiges 

Wohlhpolleu; hingegen verſpreche reelle und prompre Bedir umg. | 
Tischlermeister Al. Boneß, 

15. Eia junger Maus, 23 Jahre alt, der von Jugend auf einer nicht kleinen 

Banet⸗Landwirthſchaft vorgeſtauden, dieſelbe ganz practiſch keunt, wünſcht, um ſich 


meer Keumniſſe zu verſchaffen, gegen ſehr billige Bedingungen auf einem Gute ein 


Unterkommen. Nähere Nachricht Kohlenmarkt, im weißen Schwan. 

16. Mellen geehrten Runden zeige ich hiedurch ergebenſt an, daß ich meinen La⸗ 
den von der Wollwebergaſſe nach meinem Harfe auf dem Holzmarkt, an der Ecke 
der Töpfergaſſe „ME 3. von Donnelſtag, den 22. d. M. ab, verlegen werde. 


Danzig, den 20. October 1640. L. F. Lindenberg, Seidenfärber. 
12 Em wpalider Feldwebel oder Unteroffizier, welcher über ſeine Zuverläßigkeit 


und gute Führung die nöthigen Atteſte beibeingen kann, findet eine angemeſſene Bez 
8 0 N 19 N 4 1 


ſchaftigung wenn er feine Adreſſe unter Lill. II. 26. dem Jutelligenz-Comtoir 


übergiebt. N f BP 5 
605 Ein gebildetes Mädchen, welche in allen feinen Handarbeiten wie auch im 


Atechnen zecht gut geübt iſt, wünſcht als Gehilſin in einer Schule eine Auſtellung⸗ 


Nähere Nachricht am grünen Thor N 479. 5 > Ma 
19. Ein zum Fabrik⸗ und Maunfactur⸗Waaren⸗Laden paſſendes Local, in einem 


lobhaften Theile der Rechtſtadt gelegen, wird zu kommenden Oſtern zu kaufen oder 
zu miethen gewünſcht. Hierauf Reflectirende mögen ihre Adreſſe, unter Lit. N. 
iim Intelligenz⸗Comtoſr abreichen. VVV ,, 
20 Wer einen Schimmel⸗Hangſchwanz, Wgllach eder Stute, wenigſtens 3 Faß 
2 Zell groß, als Campagne⸗Pferd brauchbar, zu verkaufen hat, beliobe feine Adreſſe 
unter Litt. G. NE 41., auf das Jutelligenz⸗Comtoir zu geben. i 

21. Doennerſtag, den 22 Oetobor, Vormittags um 40 Uhr, wird durch Öffentliche 
Auction, gegen gleich bagre Zahlung, am alten Seepack hoſe altes, Wreunholz verkauft 


. 5 (d) x ji 


1 


22. Zum Beſten der Klein Kinder Bewahr Anſſakten 
werden Unterzeichnete in den Monaten November und Son 1840, Jannar, Fe⸗ 
bruar, März 1841, an acht Sonnabenden, im Saale des 8 de Berlin Vorleſun⸗ 
gen halten. 
Ein Billet für dieſe acht Abende koſtet Einen Thaler und Zehn Silbergroſchen. 
In Ben nächſten Tagen werden Lißten zur gefalligen Unterſchrift vorgelegt werden. 
Danzig, den 19. Oetober 1840. 
Anger. Clebſch. Hepner. Kietzſchmer. S. Krüger. Lasker. Lbſchin. 
Marquardt. Prof. Schultz. a Zeruecke U 


8. Die, am 15. Ockober, bet der Huldigung zu 
Berlin, von Sr. Majeſtaͤt unſerm verehrten Könige 


gehaltenen Reden, find ſo eben im ſaubern Abdruck erſchienen, und für 
3 Sgr. pro Exemplar zu haben in der 


Buchhandiung von Fr. Sam. N 


Dermietbungen. 


24, Hintergaſſe . 125. iſt eine meublirte Oberſtube an einzelne kuhig 90 Be⸗ 


wohner zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
25. Das Haus Tagnet w 17. iſt von Oſtern ab zu bertel und kechter 
Zeit zu beziehen. Näheres ſchwarzen Meer .AE 309 


26. Langgaſſe W. 410 ſind in der Belle⸗Etage zwei Zimmer mit der ner 


auf den Langenmarkt zu vermiethen. 


A ue tiene n. 3 


2. Dienſtag, den 27. October 184% Vormittags 10 Ahr; 7 Herden die untere 

zeichneten Mäkler in der Königl. Niederlage des Bergipeichers, unverſteuert oder ver⸗ 

ſteuert, nach Wahl der Herren Käufer, an den Meiſtbietenden gegen baare Bezah⸗ 

lung in Preuß. Courant in öffentlicher Auction verkaufen: 5 
1 Parthie Braſil⸗Kaffee in Säcken und in verſchiedenen Sorten. 


Die Herren Käufer 5 DER erfucht ſich zur beſtimmten Zeit recht zahle 17 


reich einzufinden. 5 Richter und Meyer. 
—r I, SCENE EFEESSETEEN 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


„ 


26. Meine ſämmlichen, in Leipziger Meſſe perſönlich eingekauften, Wachen ſind 3 


bereits hier eingetroffen; ohne die verfchiedenen Lager einzeln aufzuzählen, bemerke 


nur, wie ich mit größter Sorgfalt das Neueſte und 8 im N und Mode: 


— 2228 — 8 


Fache, für Damen, als auch die modernſten Gegenſtände für Herten ſelbſt ausge⸗ 
wählt, und ſowohl in Seiden⸗Stoſſen zu Kleidern und Mänteln, als ſich auch in 
allen andern Artikeln die größte Auswahl bei mir darbietet. 85 ; 
= en M. Lönsenftein. 
29. Mein Lager von fertigen ächt engliſchen gummirten und waſſerdichten Nez 
gen⸗Röcken und Mänteln, empfehte ich bei diefer Jahreszeit heſtens. 
5 M. Löwenſtein. 

30. Ein Burſche, von ordentlichen Eltern, kann ſogleich plaeirt werden bei 

f M. Löwenſtein, Langgaffe. 


ai: Hol. Voll⸗Heeringe, in ganzen Tonnen, offerirt billig G. F. Fock in g. 
32. Anzeige von Macintoshs. / 


Durch neuerdings erfolgte direete Zuſendungen Dun fettigen Maeintoshs und 


dergleichen Stoffe, mit ganz neuen Futtern, bin ich jetzt im Stande Röcke von ge⸗ 
wöhnlicher Größe und Weite zu 10 Rthlr. pro Siück, kleinere noch billiger, zu ver⸗ 


kaufen. F. L. 5 iſchel, Lansgaſſe. 


33. So eben empfing ich von der Leipziger Meſſe Seide, weiße und confentfe 
wollene Strickgarne in großer Auswahl, ferner: Hüte⸗ und Haubenbänder, Hand⸗ 
ſchuhe, ordinaire und feine Leinen⸗Bänder, Wachsleinwand zu Tiſch⸗, Commoden-⸗ und 
Pianofortendecken, Gardinenfrauzen und Borken, Bordierwolle und alle Gattungen 
Canavas, Strickperlen, Letztere zu beſonders billigen Preiſen. 

. J. v. Nieſſen, Langgaſſe . 526. 


34. Wollener Kbper⸗Teppich zum Ausſchlagen der Fußböden, erhielt und 
empfiehlt Otto de le Roi, Schnüffelmarkt As 709. 
FFFPPPPPPPCCCCCPCPCPCCCPCPPGCVCTCVTCVTVTVTT—TTTTTTTTT 
€ 35. Von der Leipziger Meſſe und einer Reiſe durch Böhmen und Oeſte⸗ 
© reich zurückgekehrt, erlaube ich mir die ergebene Anzeige zu machen, wie bereits 
eine ſchöne Auswahl der dort eingekauften Kriſtall⸗Glas⸗Sachen, neueſter ſchön⸗ 
6 Tier Art, in Annagelb, Goldgrün, Leonorengrün, Türkisblau, Alabaſter ꝛc., reich 0 
E mit Silber und Gold decorirt, oder auch, ganz einfach, fo. wie gemalte und 
Gold⸗decorirte Porzellane in ganzen Servicen und einzelnen geſchmackgollen 
O Gegenftänden und Kunſtſachen beſtehend, theils hier ſchon eingegangen ſind, 
theils im Kurzen eintreffen müſſen, worauf ich im Voraus zum herannahenden 
Weihnachtsfeſt aufmerkſam mache. Die Preiſe find den ſchönen Gegenſtänden 
angemeſſen ſo billig als möglich geſtellt. E. E Zingler. 
OSocosscussiesss,s.,,9,9,,,,,ssss;s;,.ss 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


36. N Nothwendiger Verkauf. : Es 
Das zur Nachlaßmaſſe des Kaufmanns Lewin Wolff Löwenſtein seht: 


SSG GGG 


sos 


rige, auf dem zweiten Damm unter der Servis⸗Nummer 1279. und W 10. B. 


x 


5 — 19 — 


des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgefchätt auf 1405 Thaler 6 Silder 
groſchen, zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur 
einzuſehenden Tare, ſoll ö i 1 b s 

: den 24. (Bis und zwenzigſten) November 1840, Mittags 12 Uhr, x 
ner dem Auctiongtor Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe verkauft 2\ 


Werden. x 
Zu dieſem Termine wird die ihren Aufenthalte nach unbekannte Hanna ver⸗ 
tüittwete Levin Wolff Löwenſtein geb. Hirſch alis Salomon, früher wer⸗ 


ehelichte Glaſer oder deren unbekannten Erben, ſo wie dir ihrem Aufenthalte nach 
unbekannte ſeparirte Fanny Löwenſtelm, verwittwet geweſene Hir ſchberg, 
geb. Gerau, eventualiter deren unbekamien Erben zur Wahrnehmung ihrer Ge⸗ 
Kechtſame vorgelgden 5 5 i N 5 

gl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


a Köni : j 
37. Im Auftrage der Königlichen Regierung ſoll die Bauſtelle auf dem Non⸗ 


wuhofe M 540., abgeſchätzt auf 2 Rthlr. 10 Sgr., in dem auf : 
2 . Dienſtag, den 27. Ockober d. J., i i 
im Artushofe anberaumten neuen Termin öffentlich an den Meiſtbietenden verſteigeit 
werden. Tare und Bedingungen find täglich bei mir einzusehen. 
- SR J. T. Engelhard, WUuetionator. : 
38. Auf Verfügung der Könkalichen Regirrung ſoll das Kloſter⸗Grundſtück am 
„Nonnenhofe, unter der Serris Nummer 542, wylches auf 169 Thaler abgeſchätzt iſt, 
in dem auf = EEE E 5 
! Dienſta den 10. Nerember ) ni 2 
int Artushofe gubergumten Liritattonstermin au den Meiſtbietenden öffentlich verſtei⸗ 
gert werden. Taxe und Bedingungen Sud täglich bei mir einzusehen. . 
i J. T. Engelhard, Nustionator. 
r NETTE ——————————— . d 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
N Inmmobilia oder unbewegliche Sachen. 5 
. Notwendiger Verkauf. 5 
Das der Wittwe unden Erben des Schiffszimmergeſellen Martin Wocken⸗ 
foth zugehörige, zu ſubemphsteutiſchen Rechten verliehene | 5undſtück zu Kronen⸗ 
höfer Freiheit, unter der Dorfs⸗Nummer 12. gelegene Grundstück, abgeſchätzt auf 
286 Ather. 21 Sgr. 3 Pf., zufolge der nebſt Hypothekeuſcheine und Bedingungen 


in der Regiſtratur ein zuſehenden Tare, ſoll 5 8 3 
BR, den 3. (dribten) Fobzuar 1621, Vormittags 11 Uhr, — a 

an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. FE s 5 4 

SE 5 Köuigl. Land⸗ und Stadegericht zu Danzig. 1 
— — ——... 
Sa E diet al Citation. 37 


40. ueber den Nachlaß des am 16. Deroßer 1838 zu Czeskowo verſtorbenen | 
N Gutsbesitzers Joſeph Alexander v. Kiſtorosli iſt auf den Antrag des Actuarius v. 


— 


2231 — \ S 


N 


Teſſen⸗Wenſierski, als Vormundes der v. Kiſtowskiſchen Minorenren, durch das De⸗ 


S e 
es wird dleſemnach ein Termin zur Anmeldung der Forderungen vor dem Deputir⸗ 
ten Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Reſerendarius Sauerhering auf . 

\ den 10. November c., Vormittags IL Uhr, 
hieſelbſt auheraumt, wozu alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde An⸗ 


krel dom 25. April d. J. der erbſchaftliche Lignidgtions- Prozeß eröffnet worden, und 


fſprüche an die Gutsheſitzer Joſeph Alexander Kiſtowskiſche erbſchaftliche Liquidations⸗ 


Maſſe zu haben vermeinen, vorgeladen werden, dieſe Anſprüche in dem anberaumten 
Termine anzumelden und deren Richtigkeit gehörig nachzuweiſen, widrigenfalls die Aus⸗ 
bleibenden ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nur 
an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger bon der Maſſe noch übrig bleiben möchte. : = : 
Dien am hiefigen Orte unbekannten Gläubigern werden zu ihrer Vertretung die 
hieſtgen Juſtiz⸗Commiſſarien,„ Jaſtiz⸗Rath Brandt, Juſtiz⸗Commiſſarius John 
und Juſtiz⸗Rath Martins vorgeſchlagen, von denen fies einen mit Information 

4 2 « 7 


und Vollmacht, zu verſehen haben 


Marienwerder, dem 26. Juli 1340. 8 ö 
ee Eisil-Sewat‘ des Königl. Oberlandes⸗Gerichts 
d 
Am Sonntage den 11. October find in nachbenannten Kirchen zum 
erſten Male aufgeboten: 
St, Marien: Der Dockor der Philoſophie und Privat⸗Decent an der Univerſitaͤt zu Halle, 
8 Herr Richard Röpell mit Igfre vouiſe Henriette Gens mer. ? 
Der Bürger und Handlungs Verwandte Herr Heinrich Schmidt mit Safe, Mar 
ange ria Schmidt, . 5 . 
Der Lohndiener Gottfried Froſt mit Igfr. Juliane, Prentzlau⸗ 
Der Bürger und: Kaufmann Herr Carl Julius Rokickf hieſelbſt mit Igkt. Louiſe 
f Emilie Petermann. 9 0 
Der 3 und Kaufmann Herr: C. W. Kadowsky mit Fräulein Clara von 
8 Zanthier⸗ BE S 
Der Pfarrer in Giſchkau Herr Joh. Pet. Roloff mit Igfr. Caroline Wilhelmine 


TEEN Schoͤh.⸗ ; 3 : 
Königl. Kapelle, e ee Wittwer, mit: feiner: verlobten Igfr Braut Roſaljg Wien g, 
5 ] 2 i. $ g 8 A 8 
Der Bediente Franz Leiß mit ſeiner virlobten Igfk. Braut Carolina Moſanowskl, 

Der Bürger und Kaufmann hieſelbſt Herr Carl Heinrich Kadowski mut Franlein 


Clara Friederike von Zanthier⸗ 


* 


St Sdbann: Herr Friedrich Eduard Sapdaliſch mit aft. Amalie Lone Zorn, 


St. Catharina; \ Die Kleidermacher Ebriſtian Heinrich Müller: mit ſeiter ,verlobten. Brant Ma⸗ 
. thilde Amalie Thomas. . SEE i 
St. Barthelomdi, Der Schubmachergeſell Johann Eduard Tiefenkce mit Idhonnd Carolina Stiew: 
St. Peter, Der Bürger und Kaufmann Herr Carl Julius Nock! mit Igſ. Louiſe Emilie. 
Metermann, 5 : ER ; N 
St. Barbara. Der 2 jürger und Brettſchneidermeiſler Herr, Peter Ephraim Neumann, Wittwer, 
mit Igfr Maria Cbarlotte Meſter: . = 
3 Der Arbeitsmann Martin Heinrich Loddatſch mil Jr Sbarlotte Olcchewakl. 
Der Buchſenmacher Daniel Eduard Ewert mit RUN Anna. Henyieite Amalie. 


2 


= — 222 — 1 


St. Nicolai. Der Steinſetzer Gottlieb Eduord Pich mit der verfoffen Braut Anna Barbara 
Grabowski. 5 
Et. Brigitte, Der Arkeitsmann Jobann Broͤske, Wittwer, mit feiner) verlobten Jgfr. Braut 
Ben Elſakelh Bröske. i 
Karıneliter. Der Seefaprer Joſeph Jacob Karſchner mit feiner verlobten Igfr. Braut Elıfar 
beib Pirch aus Oxboft. : 2 2 
Hell. Leichnam. Herr Friedcich Eouged Sawaliſch mit Igfr. Amalie Louiſe Zorn, 
Der Bü aer und Breiiſchneidermeiſter Herr Pieter Ephraumm Neumann mit Igfr. 
Maris Cbarlote Beier. ; 


ne — nn nennen 


—— — —— Te ——y—— 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geftorbenen. 
= Ben 4. lis den 11 Deivter 1640 | 
würden in jdanım schen RO chferengess 38 geboren, 20 Plat copusırt, 
5 un? 25 Pecie nen drasaben 
— — — — —— — —ů— äW2—[1.——— —ũ6 —— Umm 


Wechsel und Geld-Cours 
Danzig, den 19. Detober 1840. 
——————— — — . — 2 — ne 
Briefe. Geld. ö auegeb. hege. 
2 —— 4 er Rp ES 
Si! 2 Sill 5 = i 2 DET. Ig. 
onde Sieht 8 N Friedriehsd’or. . . ..} 170 — 
l == == Angnsıder...... : — 160 
Hamburg Sicht — — Wines 33 97 ge 
IS Machen = 44 dite alte 97 = 
: 5 5 ? Fe 
Amsterdam, Sie — — Kumen-Anweis ME 
— 70 Tage 1082 — 
Berlin, 6 Taxe. ,. — | — 
— 2 Alonat... 99898 90 
Paris, 3 Monat 763 — 
Warschau, 8 Tage 97 — 
— 2 Monat — -- 
41. J TH eV ETF 1 


Mittwoch, den 21. Abends 4—6 Uhr, werden die Vorleſungen über technifche 


Chemie von dem Herrn Lieutenant Morgen fortgeſetzt. 6—7 Uhr Bücherwechſel. 


7—5 Uhr Vortrag, gehalten von Herrn Lieut. Morgen: Betrachtungen über Ges 1 
ſtalt und Aufertigung der Schraubengewinde an den Bolzen und Muttern mit Au⸗ 


gabe des zweckmäßigſten Verfahrens für die Ausführung dieſer Arbe. Fi 


— E. 
Die Gewerbebörſe findet alle Fteltage, Abends 6 Uhr, im Locale des Schüz⸗ 


zenhauſes ſtatt: Die Herren Stadrbaurath Zernecke, Bau⸗Inſpector Stein und 


Bau⸗Inſpector Pohl, werden dieſen Verſammlungen ihre beſondere Aufmerkſamkeit 


zu Theil werden laſſen; weshalb um ſo mehr zu einem recht zahlreichen Beſuch 


hiedurch aufgefordert wird. 
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